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Commuting III

Bildbeschreibung1)

Abstrakte Unschärfe eines Gebäudes, eines Baumes und eines möglichen Bahntunnels, die Bewegung
und einen flüchtigen Eindruck von Stadtlandschaft vermittelt.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt ein Gefühl von flüchtiger Bewegung und urbaner Beobachtung ein. Das ver-
schwommene vertikale Element, wahrscheinlich eine im schnellen Vorbeifahren gesehene Struktur, do-
miniert die linke Seite der Fotografie und kontrastiert mit dem statischeren, wenn auch leicht unscharfen,
Apartmenthaus im Hintergrund. Die Bäume und das Gebüsch im Vordergrund fügen Komplexitätsebenen
hinzu, die die urbane Landschaft verdecken und enthüllen. Die Fotografie vermittelt ein Gefühl von
Vergänglichkeit und der fragmentarischen Natur der Erfahrung und bietet einen Einblick in die Welt aus
einem fahrenden Fahrzeug oder Zug. Die gedämpfte Farbpalette verstärkt das Gefühl von Distanziertheit
und Introspektion.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://wide-angle.de/d/d005218.html
https://frank-titze.art/d/d005218.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 04/2017 04/2017 07/2017

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 4690 px 4690 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme Mobile

Ort —

Titel (Deutsch) Pendeln III

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      Abstract blur of a building, tree, and possible train tunnel, conveying motion and a fleeting impression of urban scenery.
    
    
      Abstrakte Unschärfe eines Gebäudes, eines Baumes und eines möglichen Bahntunnels, die Bewegung und einen flüchtigen Eindruck von Stadtlandschaft vermittelt.
    
    
      This photograph captures a sense of fleeting motion and urban observation. The blurred vertical element, likely a structure passed at speed, dominates the left side of the frame, contrasting with the more static, albeit slightly out-of-focus, apartment building in the background. The trees and shrubbery in the foreground add layers of complexity, obscuring and revealing the urban landscape. The photograph conveys a feeling of transience and the fragmented nature of experience, offering a glimpse of the world from a moving vehicle or train. The muted color palette enhances the sense of detachment and introspection.
    
    
      Diese Fotografie fängt ein Gefühl von flüchtiger Bewegung und urbaner Beobachtung ein. Das verschwommene vertikale Element, wahrscheinlich eine im schnellen Vorbeifahren gesehene Struktur, dominiert die linke Seite der Fotografie und kontrastiert mit dem statischeren, wenn auch leicht unscharfen, Apartmenthaus im Hintergrund. Die Bäume und das Gebüsch im Vordergrund fügen Komplexitätsebenen hinzu, die die urbane Landschaft verdecken und enthüllen. Die Fotografie vermittelt ein Gefühl von Vergänglichkeit und der fragmentarischen Natur der Erfahrung und bietet einen Einblick in die Welt aus einem fahrenden Fahrzeug oder Zug. Die gedämpfte Farbpalette verstärkt das Gefühl von Distanziertheit und Introspektion.
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